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Ziele der Bildungsplanreform 2004 

•weniger staatliche Vorgaben 

•größere Freiräume für die Schulen 

•Stärkung von Grundlagenwissen und Allgemeinbildung 

•Konzentration auf das Wesentliche –  
weniger Stofffülle, weniger Spezialisierung 

•Weiterentwicklung der Unterrichts- und Prüfungskultur  

• innere Differenzierung 

•Schulentwicklung als Qualitätsentwicklung 
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Vorgespräch 

Schulportfolio/ Auszug 

2-Tage FEV an der Schule 

endgültiger Bericht 

Präsentation in GLK 

Onlinebefragung 

Evaluationsplan 

Zielvereinbarung  

Schule -  Schulaufsicht 

Ablauf einer Fremdevaluation  

../Lokale%20Einstellungen/Desktop/Nicht%20verwendete%20Desktopverknüpfungen/Öffentlichkeitsarbeit/Bericht%20FEV%20Heidelgart/Bericht%20FEV%20Heidelgart%20(Praxisfeldphase)%2028.09.05.doc
../Lokale%20Einstellungen/Desktop/Nicht%20verwendete%20Desktopverknüpfungen/Öffentlichkeitsarbeit/Evaluationsplan/Organisationsplan_GS-Sterntal.xls
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Prozesse 

Voraussetzungen 

und Bedingungen 

Ergebnisse  

und Wirkungen 

I 

Unterricht 

II 

Professionalität der 

Lehrkräfte 

III 

Schulführung und 

Schulmanagement 

IV 

Schul- und 

Klassenklima 

V 

Inner- und 

außerschulische 

Partnerschaften 

Rahmenvorgaben 

Sächliche und 

personelle 

Ressourcen 

Schüler/-innen 

sowie deren 

Lebensumfeld 

Fachliche und 

überfachliche 

Lernergebnisse 

Schul-/Laufbahn-

erfolg 

Bewertung 

schulischer Arbeit 

Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung 

Die Qualitätsbereiche  
[nach dem Orientierungsrahmen] 
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Instrumente der FEV 

  Dokumentenanalyse 

Schulhaus- 
rundgang 

BuS 
 Beobachtung von  

Unterrichtssituationen 

Leitfadeninterview 

Onlinebefragung 

../AppData/Local/Temp/Schulhausrundgang.ppt
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Dokumentenanalyse 

 

•Die Schulische Qualitätsdokumentation dient der Erfassung 
und Dokumentation vorhandener Ergebnisse, Prozesse und 
Konzepte der Schule. 

•Das Evaluationsteam benötigt daraus nur einen Auszug ( max. 
100 Seiten)  
1. Angaben zur Schule 

2a.   Dokumente zu den obligatorischen Bereichen  

2b.   Dokumente zu den schulspezifischen  

         Wahlpflichtbereichen 

3.     Ergänzende Dokumente 

 

 



20.07.2015 
Regierungspräsidium Karlsruhe 

Referat 77 Qualitätssicherung und -entwicklung; Schulpsychologische Dienste 
9 

Onlinebefragung 

 

•Findet vor der Fremdevaluation vor Ort statt. 

•TeilnehmerIinnen: 

–Lehrkräfte 

–SchülerInnen 

–Eltern 

•Landesamt für Schulentwicklung informiert in einem 
Informationspaket. 
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Schulhausrundgang 

 

•Eindrücke sammeln bezüglich: 

–Baulicher Gegebenheiten 

–Ausstattung 

–Pädagogischer Gestaltung 

•Durchführung mit dem ganzen Evaluationsteam 

•Dauer ist abhängig von der Schulgröße ( ca. 30 – 60 
Min.)unter Führung einer Person der Schule 

../AppData/Local/Temp/Schulhausrundgang.ppt
../AppData/Local/Temp/Schulhausrundgang.ppt
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Beobachtung 
von Unterrichtssituationen 

BUS 
•Gestaltung der Unterrichtspraxis wird kriteriengeleitet in 

den Blick genommen. 

•BUS umfasst die Merkmale 1-6 im Kriterium Gestaltung 
der Lehr-und Lernprozesse. 

•Durchführung bei mindestens 50% aller Klassen oder 
Kurse. 

•Je eine Person des Evaluationsteams führt BUS durch. 

•Dauer ca. 20 Minuten 

•Die Auswahl erfolgt anhand der übermittelten 
Stundenpläne. 
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Leitfadeninterviews 

•Schwerpunkt der Datenerhebung vor Ort. 

•Befragte Personengruppen: 

–Schulleitung 

–Lehrkräfte, ggf. nichtlehrendes Personal 

–SchülerInnen  -  

–Eltern 

•Anzahl der Interviews variiert je nach Schulgröße. 

•Einsatz sprachlich angepasster Interviewleitfäden ( Schulart/- 
stufe). 

•Einsatz spezieller Leitfäden für die unterschiedlichen Gruppen 
mit Fokus auf die Merkmale des Qualitätsrahmens. 
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Schülerinterview 
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Elterninterview 
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Lehrerinterview 



20.07.2015 
Regierungspräsidium Karlsruhe 

Referat 77 Qualitätssicherung und -entwicklung; Schulpsychologische Dienste 
17 

Einschätzung des evaluierten Merkmals 

•Die Einschätzung erfolgt in vier Stufen:  

–Stufe 1: Entwicklungsstufe 
•Verbesserungsbereich 

–Stufe 2: Basisstufe 
•Begonnene Entwicklungen; erste Teilerfolge 

–Stufe 3: Zielstufe 
•Erreichte Qualitätsstandards 

–Stufe 4: Exzellenzstufe 
•Besonders hohe Qualität  

•Auf längere Sicht hin, soll Stufe 3 in den evaluierten 

Merkmalen erreicht werden. 
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Nach der Fremdevaluation 

Datenrückmeldung 

•Versand des vorläufigen Evaluationsberichts 
an die Schulleitung 

•Vorstellen der Ergebnisse an der Schule im 
Rahmen einer Gesamtlehrerkonferenz durch 
ein oder mehrere Mitglied/er des 
Evaluationsteams 

•Versand des endgültigen Evaluationsberichts 
an die Schule 
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Nach der Fremdevaluation 

Übermittlung an die Schulaufsicht 
• Schule legt Bericht zeitnah der zuständigen Behörde vor  
• Vorbereitung der Zielvereinbarung 
 
Übermittlung an Schulträger 
• Schulträger erhält den Bericht  
• Schulträger kann gegenüber der zuständigen Schulaufsichtsbehörde eine 

Stellungnahme abgeben 
 
Schulinterne Schritte 
• SL ist verpflichtet, EVA-Ergebnisse in schulischen Gremien vorzustellen, so 

dass Entwicklungsschwerpunkte für die Zukunft abgeleitet werden können 
• Schulkonferenz ist einzubeziehen 
• Ergebnisse können in Aktionsplan der Schule einfließen 
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•Entscheidung über Wahlpflichtbereiche und Teilnahme einer 
assoziierten Person. 

 
•  Organisation und Durchführung der Onlinebefragung. 

 
•  Zusendung des Auszugs des Schulportfolios an EVA- Team und evtl. 

assoziierte Person. 
 

•  Zusendung der Stundenpläne für die Tage der Fremdevaluation. 
(Fächer, Klassen, LehrerInnen) 

 
•  Einholung der datenschutzrechtlichen Einverständniserklärungen für 

die Gruppeninterviews mit Schülerinnen und Schülern. 
 

•  Organisation der Durchführung vor Ort. 

Was die Schule planen und  
organisieren muss 


